
DAS WOHNMAGAZIN DER  | Ausgabe 3/2019

Hausgemacht

Vertreterfahrt

S. 14 & 15

WOBAG DiamantUM 

S. 18 - 20

Wetterextreme  
und ihre Folgen

S. 9



Mitgliederkaffee

Eintritt

frei!

Selbstg
ebackene 

Kuchen sin
d wie 

immer erwünscht!

21.11.2019
15-17 Uhr im MGH

Jetzt anmelden unter 5378-0 oder marketing@wobag-schwedt.de!



Liebe „Hausgemacht“-Leser, Aus dem Inhalt

Genossenschaft

Vertreterwahl 2020 4
Vorstellung Personal 10
Aktuelle Wohnungsangebote 11
KidsClub 12
Bericht Vertreterfahrt 14

Baugeschehen

Bauarbeiten so gut wie fertig 6
Schutz für den Notfall 8
Wetterextreme und ihre Folgen 9

Miteinander

Gewinner Geocaching 16
Bericht Agenda-Diplom 17
Bericht DiamantUM 18

Kooperationen

Mein zu Hause in Schwedt 21
WOBAG Seniorenverein 22
Evangelische Grundschule 24
Schwedter Oktoberfest 26
MomentUM 27
MehrGenerationenHaus 28
Circus Probst 30
Novembergesprächswochen 31

Infothek

Buch-Tipps 32
Film-Tipps 34
Theater-Tipps  35
WOBAG-Rätsel 36
Wichtige Telefonnummern 
und Öffnungszeiten 36

wir sind nun schon am Ende des 3. Quartals für dieses Jahr 
und 2019 war viel los. Wir haben Geburtstag gefeiert und hat-
ten ein wunderbares Sommerfest (lesen Sie mehr ab Seite 18). 
Aber was gibt es sonst noch Neues bei der WOBAG?

Unser Neubauprojekt Augustiner Tor wächst und wächst. Das 
Haus 1 steht bis zum Dachgeschoss und wird nun winterfest 
gemacht. Beim Haus 2 sieht man bereits die Tiefgarage, die 
nächsten Stockwerke folgen bald. Bis zum Richtfest wird es 
noch ein paar Wochen dauern, aber wir sind zuversichtlich, 
dass im November der Dachstuhl gerichtet und das Dach ge-
deckt wird. 
Einen kleinen Abstecher haben wir schon in die neuen Woh-
nungen unternommen. Auch wenn diese noch im Rohbau 
sind, kann man sich gut vorstellen, wie es einmal aussehen 
könnte. Die großzügigen Balkone laden bereits jetzt dazu ein, 
die Sonne zu genießen.

Außerdem war unsere Wohnungsvermittlung fleißig und hat 
in den letzten Tagen die ersten Angebote an Interessenten 
rausgeschickt. Sollten auch Sie sich als Interessent angemel-
det und noch keine Post erhalten haben, seien Sie nicht ent-
täuscht, dann stehen Sie vielleicht auf der Nachrückerliste. 

Wir werden Sie weiterhin auf dem Laufenden halten.

Ihre Juliane Eisenblätter
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Nun ist es nicht mehr lang hin, die Vertreterwahl 2020 rückt immer näher. 

In der letzten Ausgabe der Hausgemacht haben wir die einzelnen 

Organe der Genossenschaft näher erläutert. In dieser Ausgabe möchten wir nun 

das Vertreteramt einmal genauer unter die Lupe nehmen. 

Vertreterwahl 2020
          

Vertreter
          Wahl 

20
 20Vertreter (min. 50 Mitglieder)

Die WOBAG Schwedt eG zählt ca. 4.300 Mitglieder und es gibt kaum einen Ort in Schwedt 
der so viele Personen fassen könnte. Daher bietet das Genossenschaftsgesetz die 
Möglichkeit, dass Mitglieder einen Vertreter wählen können. 
Damit tritt anstelle der Mitgliederversammlung eine Vertreterversammlung.

Jedes Mitglied hat für die Wahl eine Stimme, pro zur Vertreterwahl kandidierendem 
Mitglied. Die Vertreterversammlung der WOBAG besteht aus mindestens 50 Mitgliedern. 
Die genaue Anzahl für die Wahlperiode ergibt sich aus der am Wahltag bestehenden 
Mitgliederanzahl. 

Neben den Vertretern werden auch Ersatzvertreter gewählt. Sie übernehmen die 
Nachfolge von ausgeschiedenen Vertretern und besetzen diese Stellen nach. Sie werden 
ebenfalls bei den Vertreterwahlen gewählt, verfügen aber, so lange sie Ersatzvertreter 
sind, über kein Stimmrecht.

Tragen durch ihre Entscheidungen wesentlich zum 
wirtschaftlichen Erfolg der Genossenschaft bei.

Dies gilt sowohl für die Satzungsgestaltung als 
auch für die Wahl der Aufsichtsratsmitglieder.

Die Vertreter sind keine Außenvertreter 
der Genossenschaft im Verhältnis zu den 
Mitgliedern. 

Ihnen obliegt nicht die Entgegennahme 
und Nachprüfung von Beschwerden der 
Mitglieder und Nutzer. Sie können diese 
aber rein freiwillig entgegennehmen.

Sie sind zur Abgabe von Erklärung im 
Namen der Genossenschaft nicht befugt.

Vertreter sind nicht Repräsentanten ihres 
Wahlkreises oder ihrer Wähler. Sie sind an 
Weisungen folglich nicht gebunden.

Sie haben bei der Erfüllung ihrer Aufgaben 
ihrerseits die Bindung durch die Satzung 
sowie die gesetzliche Zuständigkeitsord-
nung bezüglich der Aufgaben von 
Vorstand und Aufsichtsrat zu beachten.

Im Rahmen der Beschlüsse der Vertreter-
versammlung handeln sie unter eigener 
Verantwortung.

r in dete r e Grt er ne oV sr se ed ng scn hul al fe ttS                                                                 

Mindestens einmal im Jahr findet die Vertreterversammlung statt. In ihr und durch sie 
wirken die Vertreter auf die innere Gestaltung und äußeren Entfaltung der Genossen-
schaft. Des Weiteren hat sie die Satzungshoheit und ist das für Satzungsänderungen allein 
zuständige Grundlagenorgan der WOBAG. Hat aber wiederum keine  Zuständigkeit im 
Rahmen der Geschäftsführung, also des Vorstandes. Das heißt, sie kann den Mitgliedern 
des Vorstandes und des Aufsichtsrates keine bindenden Weisungen erteilen. Bei der 
WOBAG erfolgen mehrere sogenannte Vertreterberatungen. Hier werden die Vertreter 
durch Vorstand und Aufsichtsrat zu aktuellen und zukunftsrelevanten Themen informiert 
und es wird darüber diskutiert. 

ersamrv me lt ue nrt greV                                                              

Funktionen der Vertreterversammlung

Die Vertreter üben ihre Rechte in den 
Angelegenheiten der WOBAG, ausschließ-
lich in der Vertreterversammlung, aus. 

Jeder Vertreter hat dabei nur eine Stimme. 

Zuständigkeit der Vertreterversammlung

Die Vertreterversammlung beschließt u.a.:
- Lagebericht des Vorstandes,
- Bericht des Aufsichtsrates,

- den Bericht über die gesetzliche Prüfung,
- Satzungsänderungen.

Dort wird der Jahresabschluss festgestellt, 
damit wird dieser verbindlich.
Außerdem wird die Verwendung des Bilanz-
gewinnes oder die Deckung eines Bilanzver-
lustes sowie über die Entlastung des 
Vorstandes und des Aufsichtsrates 
beschlossen.

Das Vertreteramt ist ein Ehrenamt.

Die Wahl der Aufsichtsratsmit-
glieder liegt zwingend bei der 

Vertreterversammlung und kann 
ihr nicht entzogen werden.

glieder
bestimmer
gestalterMit

Erfahre
n Sie mehr

 über 

die Kandidatu
r zum V

ertrete
r

in der 
nächste

n Ausgabe!

4 Genossenschaft



Nun ist es nicht mehr lang hin, die Vertreterwahl 2020 rückt immer näher. 

In der letzten Ausgabe der Hausgemacht haben wir die einzelnen 

Organe der Genossenschaft näher erläutert. In dieser Ausgabe möchten wir nun 

das Vertreteramt einmal genauer unter die Lupe nehmen. 

Vertreterwahl 2020
          

Vertreter
          Wahl 

20
 20Vertreter (min. 50 Mitglieder)

Die WOBAG Schwedt eG zählt ca. 4.300 Mitglieder und es gibt kaum einen Ort in Schwedt 
der so viele Personen fassen könnte. Daher bietet das Genossenschaftsgesetz die 
Möglichkeit, dass Mitglieder einen Vertreter wählen können. 
Damit tritt anstelle der Mitgliederversammlung eine Vertreterversammlung.

Jedes Mitglied hat für die Wahl eine Stimme, pro zur Vertreterwahl kandidierendem 
Mitglied. Die Vertreterversammlung der WOBAG besteht aus mindestens 50 Mitgliedern. 
Die genaue Anzahl für die Wahlperiode ergibt sich aus der am Wahltag bestehenden 
Mitgliederanzahl. 

Neben den Vertretern werden auch Ersatzvertreter gewählt. Sie übernehmen die 
Nachfolge von ausgeschiedenen Vertretern und besetzen diese Stellen nach. Sie werden 
ebenfalls bei den Vertreterwahlen gewählt, verfügen aber, so lange sie Ersatzvertreter 
sind, über kein Stimmrecht.

Tragen durch ihre Entscheidungen wesentlich zum 
wirtschaftlichen Erfolg der Genossenschaft bei.

Dies gilt sowohl für die Satzungsgestaltung als 
auch für die Wahl der Aufsichtsratsmitglieder.

Die Vertreter sind keine Außenvertreter 
der Genossenschaft im Verhältnis zu den 
Mitgliedern. 

Ihnen obliegt nicht die Entgegennahme 
und Nachprüfung von Beschwerden der 
Mitglieder und Nutzer. Sie können diese 
aber rein freiwillig entgegennehmen.

Sie sind zur Abgabe von Erklärung im 
Namen der Genossenschaft nicht befugt.

Vertreter sind nicht Repräsentanten ihres 
Wahlkreises oder ihrer Wähler. Sie sind an 
Weisungen folglich nicht gebunden.

Sie haben bei der Erfüllung ihrer Aufgaben 
ihrerseits die Bindung durch die Satzung 
sowie die gesetzliche Zuständigkeitsord-
nung bezüglich der Aufgaben von 
Vorstand und Aufsichtsrat zu beachten.

Im Rahmen der Beschlüsse der Vertreter-
versammlung handeln sie unter eigener 
Verantwortung.

r in dete r e Grt er ne oV sr se ed ng scn hul al fe ttS                                                                 

Mindestens einmal im Jahr findet die Vertreterversammlung statt. In ihr und durch sie 
wirken die Vertreter auf die innere Gestaltung und äußeren Entfaltung der Genossen-
schaft. Des Weiteren hat sie die Satzungshoheit und ist das für Satzungsänderungen allein 
zuständige Grundlagenorgan der WOBAG. Hat aber wiederum keine  Zuständigkeit im 
Rahmen der Geschäftsführung, also des Vorstandes. Das heißt, sie kann den Mitgliedern 
des Vorstandes und des Aufsichtsrates keine bindenden Weisungen erteilen. Bei der 
WOBAG erfolgen mehrere sogenannte Vertreterberatungen. Hier werden die Vertreter 
durch Vorstand und Aufsichtsrat zu aktuellen und zukunftsrelevanten Themen informiert 
und es wird darüber diskutiert. 

ersamrv me lt ue nrt greV                                                              

Funktionen der Vertreterversammlung

Die Vertreter üben ihre Rechte in den 
Angelegenheiten der WOBAG, ausschließ-
lich in der Vertreterversammlung, aus. 

Jeder Vertreter hat dabei nur eine Stimme. 

Zuständigkeit der Vertreterversammlung

Die Vertreterversammlung beschließt u.a.:
- Lagebericht des Vorstandes,
- Bericht des Aufsichtsrates,

- den Bericht über die gesetzliche Prüfung,
- Satzungsänderungen.

Dort wird der Jahresabschluss festgestellt, 
damit wird dieser verbindlich.
Außerdem wird die Verwendung des Bilanz-
gewinnes oder die Deckung eines Bilanzver-
lustes sowie über die Entlastung des 
Vorstandes und des Aufsichtsrates 
beschlossen.

Das Vertreteramt ist ein Ehrenamt.

Die Wahl der Aufsichtsratsmit-
glieder liegt zwingend bei der 

Vertreterversammlung und kann 
ihr nicht entzogen werden.

glieder
bestimmer
gestalterMit

Erfahre
n Sie mehr

 über 

die Kandidatu
r zum V

ertrete
r

in der 
nächste

n Ausgabe!

5Genossenschaft



H.-Beimler Straße 12-20/22-28

Maßnahmen:   
 › Strangsanierung
 › Nachrüstung von innenliegenden, barrierearmen Aufzügen 
 › Instandsetzung der Balkone/Montage neuer Balkonbrüstungen
 › Malermäßige Instandsetzung der Fassade
 › Malermäßige Instandsetzung der Treppenhäuser

J.-v.-Liebigstraße 21-25

Maßnahmen:   
 › Malermäßige Instandsetzung der Fassade
 › Malermäßige Instandsetzung der  

Treppenhäuser 
 › Instandsetzung der Balkone 

Fertigstellung: Ende 4. Quartal 2019

Bauarbeiten so gut wie fertig

Fr.-Wolf-Ring

Maßnahmen: 
 › Nachrüstung von innenliegenden, barrierearmen Aufzügen 
 › Malermäßige Instandsetzung der Fassade

Fertigstellung: Oktober 2019

Fertigstellung: Oktober 2019
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Augustiner Tor

Haus 1 
 

 › Abgeschlossener Rohbau 
bis Dachgeschoss  

 › Im Anschluss Start des  
Ausbaus

Haus 2 

 › Rohbau/Bodenplatte bis 
Untergeschoss fertig

Fertigstellung: Ende 2020

Julian-Marchlewski-Ring 42-48

Maßnahmen: 
  

 › Strangsanierung
 › Malermäßige Instandsetzung  

der Treppenhäuser 

Fertigstellung: Ende 4. Quartal 2019

Geplante Spielplätze

Maßnahmen: Spielplatzinstandsetzung
 Spielplatzerneuerung
 unter anderem:

 › Heinrich-Heine-Ring 
 › Oderstraße 24-26
 › B.-v.-Suttner-Straße 31-49
 › B.-v.-Suttner-Straße/Anne-Frank-Straße

Fertigstellung: 1. Quartal 2020

Stand: 09.2019

7Baugeschehen



Geplatzter Schlauch vom Waschautomaten? 
 Undichte Rohrleitung?
Eine unangenehme Vorstellung, weil das Wasser 
schnell Schäden in den eigenen aber auch in dar-
unterliegenden Wohnungen verursachen kann.

In der Installationszelle jeder Wohnung befinden 
sich die Absperrventile für die Kalt- und Warmwas-
serversorgung. Diese hat eine Revisionsöffnung, die 
oft durch Spiegel oder Schränke verbaut ist. So sind 
die Ventile dahinter schnell vergessen.

Es ist jedoch wichtig, diese in regelmäßigen Ab-
ständen zu betätigen, um die Funktionssicherheit zu 
gewährleisten, da sonst durch innere Ablagerungen 
die Ventile schwergängig werden und ein sicheres 
Absperren nicht mehr möglich ist.

Deshalb bitten wir Sie, mindestens  
alle sechs Monate die Ventile zu  
bewegen. Hierbei genügt es in der  
Regel, jedes Ventil einmal zu- und  
wieder aufzudrehen.

Auch hier bietet sich als Erinnerung beispielsweise 
das Datum der Zeitumstellung bzw. ein Absperren 
der Ventile vor dem Urlaub an.

Thomas Büsching
Bauabteilung/TGA

Er schützt vor gefährlichen Stromschlägen: der Feh-
lerstromschutzschalter, (kurz FI-Schalter genannt). 
Beim Auftreten eines Fehlerstroms unterbricht er in 
Bruchteilen von Sekunden den Stromkreis – etwa 
wenn der Föhn in eine gefüllte Badewanne fällt. 

Doch damit der Mechanismus des FI im Notfall 
auch funktioniert, braucht der Schalter eine regel-
mäßige Wartung. Wenn der FI-Schalter nie oder 
nur selten auslöst, verschmutzen möglicherweise 
dessen Schaltkontakte. So kann er den Stromkreis 
im Störungs- oder Gefahrenfall nicht unterbrechen. 

Deshalb bitten wir Sie, mindestens  
alle drei bis sechs Monate einen  
Funktionstest durchzuführen. 

Es genügt hierbei, die Test-Taste am Schalter zu 
drücken und so einen Fehlerstrom vorzutäuschen. 

Die Fachverbände und Hersteller empfehlen teilwei-
se sogar eine monatliche Prüfung. Aber auch wer 
nur zwei feste Termine pro Jahr einplant, hat bereits 
viel an Sicherheit gewonnen. Dafür bietet sich bei-
spielsweise das Datum der Zeitumstellung an.

Thomas Büsching
Bauabteilung/TGA

Schutz für den Notfall: 
Absperrventile regelmäßig betätigen

Schutz für den Notfall: 
FI-Schalter regelmäßig auslösen
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Wie uns allen bekannt ist, war am 12.06.2019 eine 
kleine Windhose durch die Stadt Schwedt gefahren. 
Natürlich hat auch der Baumbestand der WOBAG 
dabei zum Teil starke Schäden genommen. Wir hat-
ten etliche umgestürzte Bäume, Ast- und Kronen-
abbrüche. 

Ca. 30 Bäume sind bei uns entwurzelt oder abge-
brochen. Die Schäden an Gebäuden, Grünanlagen 
und Fahrzeugen hielten sich in Grenzen. Personen 
sind auf den Flächen der WOBAG zum Glück nicht 
zu Schaden gekommen.

Unsere Hauswarte und die verantwortlichen Kol-
legen waren bereits am gleichen Tag und an den 
Tagen danach unterwegs, um den entstandenen 
Schaden zu dokumentieren. Unser Grünteam hat 
noch am folgenden Tag mit Sofortmaßnahmen 
begonnen. Nicht immer können wir an allen Stellen 
gleichzeitig sein. Manchmal werden auch Leitungen 
in Mitleidenschaft gezogen, sodass immer erst die 
Versorger informiert und eine gemeinsame Beräu-
mung organisiert werden muss. So kam es in man-
chen Bereichen auch zu kleinen Verzögerungen.  

Wir sind aber immer bemüht, diese Schäden zeitnah 
zu beseitigen.

Wir haben selbstverständlich danach alle Bäume 
kontrolliert. Dabei wurden die Standfestigkeit und 
eventuell versteckte Brüche am Holz überprüft. 
Diese Überprüfungen führen wir regelmäßig 1-2x 
im Jahr durch. Nach solchen Wetterextremen aber 
dann selbstverständlich zusätzlich. So können wir 
eine relative Sicherheit für alle gewährleisten. Unklar 
sind Extremereignisse, die man bei Kontrollen nicht 
vorhersagen kann. Es trifft auch Bäume, die fest 
im Boden verwurzelt und gesund sind. Wir werden 
uns natürlich bemühen, die Lücken, die entstanden 
sind, durch entsprechende Ersatzpflanzungen zu 
 schließen. 

Bei Neupflanzungen achten wir heute schon darauf, 
Bäume und Sträucher auszusuchen, die dem Klima-
wandel trotzen.

Wir hoffen auch weiterhin darauf, diese grüne, 
blühende, bunte Stadt Schwedt durch unsere Arbeit 
erhalten und weiter gestalten zu können.

Thomas Bernsee/Gärtnermeister

Wetterextreme und ihre Folgen

Baumschäden entdeckt?

Informieren Sie uns gern unter  
03332 5378-36 (Reparaturannahme)

Wir danken für Ihre Mithilfe!
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Mitarbeiter: Tom Rach
Bei der WOBAG seit: 01.09.2019
Eingestellt als: Azubi - Immobilienkaufmann
Abteilung: Alle 
Wo anzutreffen?: WOBAG Geschäftsstelle, Flinkenberg 26-30
Arbeitsgebiet: Lernen, lernen, lernen!

Mitarbeiter: Ralf Frank und Andy Bergemann
Bei der WOBAG seit: 01.09.2019

Eingestellt als: Betriebshandwerker
Abteilung: Regie

Wo anzutreffen?: Immer da, wo Arbeit ist
Arbeitsgebiet: Am Boden der Tatsachen - Fußbodenleger

Der Vorstand und die Kollegen der 
WOBAG wünschen von Herzen alles 

 erdenklich Gute für den wohl verdienten 
Ruhestand!

Mitarbeiter: Kai Rettschlag
Bei der WOBAG seit: 01.01.2005

Neue Tätigkeit: Abteilungsleiter Regie ab 01.09.2019
Abteilung: Regie

Wo anzutreffen?: Regieabteilung, Kunower Str. 
Arbeitsgebiet: Die Handwerker koordinieren

Mitarbeiter: Egon Bereit
Bei der WOBAG seit: 06.08.1984
Tätigkeit: Bauführer
Abteilung: Hausverwaltung
Arbeitsgebiet: Der Ruhestand!

Mitarbeiter: Erwin Kibler
Bei der WOBAG seit: 01.02.1982
Tätigkeit: Abteilungsleiter Regie

Abteilung: Regie
Arbeitsgebiet: Der Ruhestand!

Abteilun
gswechs

el

Position
swechse

l

RuhestA
nd RuhestA

nd

Mitarbeiterin: Juliane Lindemann
Bei der WOBAG seit: 01.06.2016
Neue Tätigkeit: Technische Hausverwalterin ab 01.09.2019
Abteilung: Hausverwaltung
Wo anzutreffen?: WOBAG Geschäftsstelle, Flinkenberg 26-30
Arbeitsgebiet: Alles rund um Bau- und Instandhaltungsmaßnahmen 
außerhalb von Großprojekten
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Meine Wohnung

Zentral, grün, individuell.

Wohnung
gesucht?

Zu Hause 
gefunden!Interesse?

Frau Anja Kath ( 03332 5378 61 

* anja_kath@wobag-schwedt.de 

77/1/51, V, 74,9 kWh, FW, Bj 1970, B

Angebot ist nicht verbindlich und freibleibend.

Ab dem 

01.10.2019 

vermieten wir in 

der Katja-Niederkirchner-Straße 7 eine 

2-Raum-Wohnung . Auf ca. 59 m² finden Sie eine 

geräumige Küche mit Platz für einen Essbereich, in 

der Sie gemütliche Abende mit der Familie ver-

bringen können. Außerdem verfügt die Wohnung 

über ein vollmodernisiertes Bad mit Wanne. Vom 

Balkon aus haben Sie einen schönen Ausblick auf 

das Wohnumfeld „Talsand“. Die Wohnung 

kann für eine Kaltmiete in Höhe 

von 314,50 € bezogen werden.

Gewerbe
gesucht?

In der  Bertha-von-Suttner-Straße 29 können Sie, ab sofort, Ihr neues Büro beziehen. Das 1-Zimmer-Büro ist über einen direkten Zugang im Erdgeschoss erreichbar. Auf ca 35 m² können Sie Ihre Kunden empfangen oder Ihren kreativen Ideen freien Lauf lassen. 
Die beträgt  176,15 €.

Kaltmiete 

Klein, aber fein! 
Attraktiver Geschäftsraum                       in guter Lage

Büro 
gefunden!

73/6/12, V, 85,6 kWh, FW, Bj 1970, CAngebot ist nicht verbindlich und freibleibend.

Interesse?
Frau Anja Kath ( 03332 5378 61 * anja_kath@wobag-schwedt.de 
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Halli Hallo, hier ist wieder euer Erklärbär!
Ich hoffe ihr hattet einen schönen und vor allem sonnigen Sommer. 
Meiner war sehr aufregend und großartig, denn ich habe so viele tolle 
Dinge mit meinen Freunden und meiner Familie erlebt. Am schönsten 
war unser gemeinsamer Urlaub am Meer. Das größte Erlebnis war 
unsere Schnorcheltour, denn ich habe ganz viele verschiedene Fische 
gesehen. 

Aber jetzt freue ich mich schon auf den bunten Herbst. Da kann man 
so angenehme Spaziergänge durch den Wald machen und alles 
raschelt so schön. Aber ich habe mich letztens gefragt, weshalb über-
haupt alle Blätter im Herbst auf dem Boden liegen und die Bäume so 
kahl sind. Hingegen die Nadelbäume bleiben grün und verlieren ihre 
Nadeln nicht. Ich habe mich mal für euch schlau gemacht und her-
ausgefunden wieso das so ist:

Warum fallen die Blätter im Herbst von den Bäumen? 

Die Laubbäume werfen ihre Blätter ab, weil im Winter das Wasser 
durch die Kälte gefriert und der Baum die Blätter so nicht mehr ver-
sorgen kann. Deshalb zieht der Baum im Herbst alle Nährstoffe aus 
den Blättern und verschließt die Blattstiele, so dass die Blätter von der 
Wasserversorgung abgeschnitten sind. Sie werden bunt, verwelken 
und fallen dann vom Baum. Jetzt kann der Baum in aller Ruhe auf den 
nächsten Frühling warten und genug Kräfte sammeln, um im Frühjahr 
neue Blätter und Blüten zu bilden. 

Warum verlieren Nadelbäume ihre Nadeln nicht? 

Den Nadelbäumen macht die Kälte 
nichts aus. Sie sorgen 
nämlich vor, denn ihre 
Nadeln sind viel 
besser gegen Kälte 
geschützt als die 
Blätter von einem 
Laubbaum. Durch 
ihre feste Form und 
Oberfläche kann 
ihnen der Frost 
nicht viel 
anhaben. 
Außerdem 
sind die 
Nadeln 
von einer 
Art Wachs 
umgeben, der 
sie vor dem Aus-
trocknen schützt. Sollte 
der Baum im Winter kein 
Wasser aufnehmen können, 
trocknen die Nadeln deshalb 
trotzdem nicht aus.

Ich hoffe ich konnte euch den 
Unterschied gut erklären. Der 
 Erklärbär wünscht euch eine 
 schöne Herbstzeit.

Bis bald!
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Bald ist wieder Gruselzeit … HALLOWEEN!
Wobi und Bags lieben Halloween und üben sich schon fleißig im Kürbisschnitzen. Habt ihr auch immer 
tolle Ideen? Hat euer Kürbis ein lustiges oder ein gruseliges Gesicht? Schickt uns ein Foto von eurem 
Halloween-Kürbis an  marketing @ wobag-schwedt.de! Die ausgefallensten Kürbisse könnt ihr dann in der 
nächsten Ausgabe der Hausgemacht auf der KidsClub Seite finden. 

Wir freuen uns auf viele tolle Bilder!
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Wasser von oben und von unten!
Die WOBAG Vertreterfahrt 2019 ging in den Spreewald.

Unsere alljährliche Vertreterfahrt stand wieder vor der Tür. Dieses Jahr  
verbrachten wir einen nicht ganz so sonnigen Samstag im Spreewald.  
Am 07.09.2019 fuhren wir morgens mit dem Bus aus Schwedt los und  
machten uns vollgepackt mit Proviant auf den Weg nach Lübben.  

Angekommen in der Spreewald-Stadt, lud uns der Fährmannverein „Flottes Rudel“ sofort zu einer Kahn-
fahrt durch die Kanäle Lübbens ein. Während uns die charakteristischen Spreewaldgurken und Schmalz-
stullen serviert wurden, erhielten wir einen schönen Überblick über die Gewässer und erfreuten uns an den 
lustigen Anekdoten des Fährmanns. 
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Der Wetterbericht prophezeite uns einige Regen-
schauer, von denen wir aber zum Glück verschont 
blieben. Wir mussten uns lediglich dem Nieselregen 
stellen. Zum Abschluss der Fahrt erreichten wir wie-
der unseren Hafen und wurden mitten im Grünen 
mit frisch gegrilltem Steak und Bratwurst empfan-
gen. Nach der Stärkung konnte sich jeder aussu-
chen, sich auf eine erneute Reise mit dem Kahn zu 
begeben oder die Stadt Lübben zu erkunden.

Natürlich blieb auch Zeit, einige Gürkchen oder Sou-
venirs für zu Hause zu erwerben. Etwas später als 
geplant machten wir uns auf den Weg gen Heimat. 
Den Erschöpfungsgrad konnte man anhand der 
Stille im Bus feststellen. Und es war sehr still.

Nächstes Jahr geht es am 05.09.2019 für die Ver-
treter auf die Insel Wollin. Wir freuen uns!

Francine-Sophia Buse

Bunte Regenponchos brachten Farbe in den Spreewald
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Dieses Jahr waren nicht nur WOBAG-Mitglieder und Mieter, Schwedter und Touristen gefragt, sondern 
auch die Schwedter Schulen. Im Klassenverband hatten die Schüler die Möglichkeit, an der Caches-Jagd 
teilzunehmen und so einen 100 € Gutschein für das Strike zu gewinnen.

Drei Schulen nutzten die Gelegenheit und machten sich auf den Weg, ihre Stadt zu erkunden. In der 
Schwedter Innenstadt musste man nicht nur die Koordinaten finden, sondern konnte Interessantes zu den 
Straßen und den nach ihr benannten Personen erfahren.
 

Die Gewinner-Klassen sind:
- die Klassen 4a, 4b, 6a, 6b der Grundschule Bertolt Brecht

- die Klasse 7.3 der Talsand Schule
- die Klasse 11 der Talsand Schule

- die Klasse 8a der Oberschule Dreiklang

Aber nicht nur die Schulen waren eifrig mit dabei, auch die Schwedter ließen es sich nicht nehmen, wieder 
auf die Jagd zu gehen.

Die fünf Gewinner von jeweils 50 Euro sind:
Nele Kalk, Bernd Lietz, Lennox Sengstock,
Marie Ruprecht und Ricardo Briesenick.

Einen herzlichen Dank möchten wir auch an das Schwedter Stadtmuseum 
 richten, das uns bei der Suche nach Informationen über unsere heimischen 
 Straßen so toll unterstützt hat.  

… und die Suche ist wieder beendet! 
Gewinner des Geocaching 2019 gefunden
Das WOBAG Geocaching 2019 war eine Schnitzeljagd mit Lernpotenzial. 
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Am 12.07.2019 lud die WOBAG Schwedt eG zur 
ersten Runde des Agenda-Diploms 2019 ein. Unter 
dem Motto „Schatzsuche im WOBAG-Wäldchen“ 
kamen acht Ferienkinder, um auf geheime Schatz-
suche zu gehen. Obwohl es ununterbrochen gereg-

net hat, war es sehr aufregend und lustig. Die Kinder 
lernten die verschiedenen heimischen Baumarten 
kennen und durften dann selbst auf die Jagd gehen 
nach den Schatztruhen.

Am Freitag, den 19.07.2019, ging es dann auf in 
die zweite Runde – diesmal bei 30°C und Sonnen-
schein! Aber auch diesmal konnten alle Kinder ihre 
Schatztruhen finden und am Ende wurde der Vor-
mittag bei einer Runde Wikinger-Schach erfolgreich 
beendet.

Das Agenda-Diplom ist ein Projekt des MehrGe-
nerationenHauses im Lindenquartier Schwedt und 
richtet sich an Schüler zwischen sechs und zwölf 
Jahren. In den Sommerferien sorgen Unternehmen, 
Vereine oder Behörden dafür, dass keine Langeweile 
aufkommt und die Kinder lehrreiche Stunden ver-
bringen. Das Agenda-Diplom gibt es mittlerweile in 
den vier größeren Uckermark-Städten, in Prenzlau 
bereits seit 2011, in Schwedt seit 2015.

Schatzsuche im WOBAG-Wäldchen

www.mgh-schwedt.de

30.11.201910 -17 Uhr im MGH

Mein
in Schwedt!

 zu Hause 
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Ein Geburtstag so wie wir es uns 
gewünscht haben!

„Sechs Jahrzehnte sind ein Grund zum Feiern!“ Das war das erste halbe Jahr unser Motto und am 
27.07.2019 fand der krönende Abschluss statt. „DiamantUM“ hieß unser Sommerfest und strahlender 
Sonnen schein und leuchtende Augen begleiteten uns auch an diesem Tag.

Zusammen mit BB Radio wurde bereits am Vortag, auf dem Gelände der Uckermärkischen Bühnen 
Schwedt, fleißig aufgebaut und vorbereitet. Zwei Bühnen mussten eingerichtet, 70 Bänke und 30 Tische 
aufgestellt, 10 Zelte und 3 Hüpfburgen aufgebaut, ca. 500 Ballons aufgepustet und viele weitere Spiel-
aktionen aufgestellt werden. 

60 Jahre in 6 Monaten

Am Samstag ging es pünktlich um 14:00 Uhr los. Viele WOBAG-Mitglieder, Mieter und Schwedter kamen, 
um mit uns einen tollen Tag zu verbringen. Als erstes Highlight brachte Bäcker- und Konditormeister Frank 
Schäpe eine Geburtstagstorte, die nicht nur super aussah, sondern auch lecker schmeckte.

Im Anschluss ging es mit einem bunten Bühnenprogramm weiter. Der Magier Felix Wohlfahrt zog mit 
seinem zauberhaften Programm nicht nur die Kinder in seinen Bann. Auch die Erwachsenen fragten sich 
oftmals „Wie hat er das nur gemacht?“. 

Auch der Frozen-Tshirt Wettbewerb sorgte für viel Spaß unter den Zuschauern. Bei diesem Wettbewerb 
mussten die Teilnehmer versuchen, als Erster ein gefrorenes T-Shirt auseinanderzubekommen und anzu-
ziehen. Was am Anfang als einfach aussah, stellte sich dann schnell als schwierig heraus und spornte vor 
allem den Ehrgeiz der Männer an.

Ein weiteres Highlight waren die Seifenkisten, die BB Radio mitgebracht hatte. Jeweils zwei Personen 
konnten dabei gegeneinander antreten und selbst der WOBAG-Vorstand ließ es sich nicht nehmen, das 
einmal auszuprobieren.

Kuchen geht immer
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Am Nachmittag sorgte dann ein Helene-Fischer-Double für Stimmung auf der Bühne bzw. auf den Ti-
schen. Die Sängerin tauschte gleich nach dem ersten Lied ihre High Heels gegen Turnschuhe und tanzte 
nicht nur zwischen den Tischen sondern auch darauf. „So viel Offenherzigkeit sind wir hier gar nicht ge-
wohnt in unserer schönen Uckermark, aber es macht auf jeden Fall Spaß und gute Laune“ berichtete ein 
Zuschauer. Auch die Kinder ließen es sich nicht nehmen und folgten der Sängerin am Ende sogar auf die 
Bühne zurück, um ihr als Background beizustehen. 

Aber auch da war der Tag noch nicht zu Ende. Ab 19:30 Uhr zeigte die Partyband „Jolly Jumper“ auf der 
Odertalbühne wie man so richtig feiert. Eine musikalische Zeitreise führte uns durch die verschiedensten 
Genres. Mit viel Liebe und Selbstironie performten sie von den Backstreet Boys über Queen, Scooter, ACDC 
und vielen weiteren Stars bis auch der Letzte vom Platz aufstand. 

Helene-Fischer-Double tanzte auf den Tischen
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Und dann wurde es heiß!

Als Überraschung kam dann die Gruppe Feyerfoolk mit eigens für die WOBAG inszenierten Feuershow.  
15 Minuten lang wurde es mächtig heiß in den ersten Reihen und die Choreografie und die Figuren ließen 
das Publikum staunen. Im Anschluss folgten dann noch mal die Jungs von „Jolly Jumper“ und heizten 
dem Publikum noch mal so richtig ein. Mit einem Malle-Medley zeigten die 5 Sachsen warum sie sich 
Party band nennen und so wurde am Ende auch vor der Bühne getanzt und mitgesungen.

Man kann am Ende wirklich behaupten „Die WOBAG hat es krachen lassen!“
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Foto der 

Ausgabe von:

Brian

Lehmkuhl

Sie sind Hobbyfotograf und haben ein tolles Bild zum  
Thema „Schwedt und Uckermark – meine Heimat“?

Dann schicken Sie uns dieses an marketing@wobag-schwedt.de. 
Unter allen eingeschickten Bildern suchen wir ein Foto aus, das in 

der nächsten Ausgabe auf dieser Seite zu finden ist.
Wir sind gespannt auf Ihre Impressionen!



WOBAG Seniorenverein

Ausflug nach Zollbrücke ins  
„Theater am Rand“

Eine der vier geplanten Tagesfahrten war am 05.06.19 nach Zollbrücke. 
Die Fahrt mit Schorfheide-Touren ging durch die schöne Gegend von 
Angermünde, Oderberg in Richtung Oder. Die Senioren unseres Ver-
eins und viele Gäste nutzten die Gelegenheit zum Theaterbesuch. Bei 
herrlichstem Sonnenschein und sehr großer Wärme erreichten wir die 
Oderaue und wurden in der Dammmeisterei schon zum Mittagessen 
erwartet. Nach leckerem Essen unternahmen viele einen kurzen Spa-
ziergang an die Oder. Einige Verwegene kühlten darin die Füße ab.

Dann spazierten wir zum „Theater am Rand“. Pünktlich um 14.00 Uhr 
öffneten sich die Türen und wir suchten uns die besten Plätze im vorderen Bereich. Die Reaktion 
auf das Theaterstück „Schwarz ohne Zucker“ war unterschiedlich. Alle waren sich aber einig, dass die 
Leistung der Schauspieler Irma Münch (89 Jahre) und Hermann Bayer (76) sehr hoch einzuschätzen ist.

Wir bedanken uns bei dem Reiseunternehmen „Schorfheide-Touren“ für die gute Organisation und Hilfe für 
gehbehinderte Senioren.

Doris Meyner
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Unsere Treffs befinden sich:
 Julian-Marchlewski-Ring 64 523694
 Lilo-Herrmann-Straße 16 421615
 Ferdinand-von-Schill-Straße 19 523688
 Bahnhofstraße 11b (MGH) 835040

Am 03.07.2019 fand ein Höhepunkt unseres 
Vereinslebens statt. Es wurde für alle Mitglieder 
gegrillt! Im schönen Garten des Treffs Lilo-Herr-
mann Straße waren Tische und Bänke, aufgebaut 
von Mitarbeitern der WOBAG, liebevoll von unse-
ren Sozialarbeiterinnen eingedeckt. Trotz kühlem 
Wetter nutzten ca. 70 Mitglieder dieses Angebot. 
Alle brachten gute Laune, warme Sitzkissen und viel 
Appetit mit. Unsere Gäste waren der Vorstand der 
WOBAG, Herr Stammert, Herr Benthin sowie Frau 
Eisenblätter.

Unsere Vorsitzende, Frau Brigitte Keil, begrüßte 
uns, wünschte allen viel Spaß und bedankte sich 
für die Unterstützung durch die WOBAG. Nach dem 
gemeinsamen Kaffeetrinken wurde unsere Sozial-
arbeiterin Annette Mahnke durch Frau Hering, Vor-
standsmitglied unseres Vereins, ausgezeichnet als 
beste Kuchenbäckerin! Frau Hering hat sich einiges 
einfallen lassen, z.B. Minibackgeräte besorgt, um 
Annette zu überraschen. Es gab viel Beifall!

Mittlerweile wurden Bowle, Bier und alkoholfreie 
Getränke ausgeschenkt. An allen Tischen war die 
Gelegenheit zum Reden und die Stimmung war gut.

Die Sozialarbeiterinnen haben sich eine schöne 
Überraschung ausgedacht. Jeder konnte sich Lose 
kaufen und fast jedes gewann. Dazu gab es lustige 
Umschreibungen, z.B. Gewinn: Essen zu zweit - Tü-
tensuppe; Gewinn: eine Schreibmaschine - Bleistift 
usw. Es gab viel Beifall und Gelächter.

Im hinteren Teil des Gartens hatten Herr Celinger 
und Herr Salis inzwischen den Grill angeworfen und 
Bratwürste, Schweine- und Hühnerfleisch aufgelegt. 
Die leckeren Salate wurden von einigen Mitgliedern 
vorbereitet und konnten jetzt mit dem Gegrillten und 
Brot gegessen werden. Ich glaube, es hat allen An-
wesenden sehr gut geschmeckt.

Wir bedanken uns bei unseren Sozialarbeiterinnen 
Doris, Karla und Annette für die gute Vorbereitung 
sowie die Durchführung des Grillfestes. Auch den 
Grillmeistern danken wir für ihre Arbeit und leckeren 
Köstlichkeiten sowie den Mitarbeitern der WOBAG 
für die Unterstützung des Festes.

S. Arndt

Unser Grillfest
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Evangelische Grundschule

Kinderolympiade am 28.08.2019

„Wieselflink und Bärenstark“ zusammen mit 250 Kindern aus Schwedt und 
Umland wetteiferten unsere SchülerInnen um bestmögliche Platzierungen 
bei der diesjährigen Kinderolympiade am 28. August 2019. 
Fünf Disziplinen galt es zu meistern und forderten Schnelligkeit, Aus-
dauer und Kraft. Obgleich die schönste Station für die SchülerInnen die 
Abkühlung unter dem großen Rasensprenger bei diesen heißen Tempe-
raturen war. Die Schüler Ruslan Enders freuten sich über Silber und Silas 

Bornschlegl und Frieda Prechel über die Ehrenmedaille Gold für heraus-
ragende  Leistungen.  

           Herzlichen Glückwunsch!
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Herzliche Grüße aus der Schule,

Ihre Anne Dreydorff
Schulleitung

Weitere Impressionen finden Sie auf unserer Homepage  
www.ev-grundschule-schwedt.de

Kinder machen Kurzfilm
Nach zwei Jahren Pause nimmt unsere Schule 
wieder seit dem August am Projekt "Kinder ma-
chen Kurzfilm" teil. Die 5. und 6. Klasse lernen in 
dieser Woche wie man einen Kurzfilm dreht und 
was man alles braucht, bevor überhaupt die erste 
Filmklappe fällt. Es werden Requisiten gebastelt, 
Kameraeinstellungen und die Bedienung der Ton-
technik erlernt, Geräusche produziert und natürlich 
geschauspielert. Unser Gastgeber ist der Jugend-
club Karthaus e.V., dessen nettes Team uns und der 
Filmcrew hilfreich zur Seite steht. 

Unsere Schüler*innen sind trotz der tropischen 
Temperaturen hochmotiviert und freuen sich 
schon sehr auf die Filmpremiere im November im 
 FilmforUM Schwedt. 

Gleichzeitig möchten wir einen Aufruf starten. 
Unsere "Großen" haben in den vergangenen Jahren 
unter Anleitung der Schauspielerin Iris Kunz sehr 
gern Theater gespielt. Da Frau Kunz nun wieder in 
ihre Heimat zurückgekehrt ist, suchen wir jeman-
den, der unsere Theater AG an der Schule weiter-
führen könnte. 

Bei Interesse melden Sie sich also gern bei uns im 
Sekretariat unter 03332-834520 oder per E-Mail 
sekretariat@schule-schwedt.de.

Danksagung
Liebe Sponsoren, durch Ihre Hilfe gelingt es, an der Gestaltung der Lebens- und Lernumwelt unserer 
Schülerschaft entscheidend mitzuwirken. Unser gemeinsames Ziel ist es, das Lernumfeld unserer 
Schülerinnen und Schüler zu bereichern und eine Atmosphäre zu schaffen, in der sich jeder geborgen 
fühlt und nach seinen Möglichkeiten weiterentwickeln kann. Gemeinsam mit Ihnen, kommen wir dem 
stets einen Schritt näher. Diese Unterstützung ist nicht selbstver-
ständlich. Wir schätzen uns glücklich, dass die Firma Fuhrunter-
nehmen Beyer & Sohn OHG so spontan in den Sommerferien ge-
holfen hat und den Transport unserer neuen Garderobenelemente 
für die Klassen 1 – 3 ohne Wenn und Aber unternahm! Ohne Ihre 
Hilfe wäre der Transport nicht möglich gewesen. 
Im Namen der Schülerschaft
DANKE!!!
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Schwedt (er)leben. 
Feste feiern.

OKTOBERFEST
27.-29.09.19

Schwedter

05 12 2019  08 12 2019

Mein
in Schwedt!

 zu Hause 

D
ie

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 lä
d
t 

S
ie

, 
g
e
g
e
n
 V

o
rl
a
g
e
 d

ie
se

s 
G

u
ts

ch
e
in

s,
in

 d
e
r 

Z
e
it 

vo
m

 3
0
.1

1
.-

2
2
.1

2
.1

9
 z

u
 e

in
e
m

 G
lü

h
w

e
in

 in
 d

e
r 

G
lü

h
w

e
in

-H
ü
tt

e
 d

e
s 

V
e
re

in
s 

M
o
m

e
n
tU

M
 e

.V
. 
e
in

. 

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

  
  

 

*p
ro

 P
e

rs
o

n
 n

u
r 

e
in

 G
u

ts
ch

e
in

 m
ö

g
lic

h
. 
S

ta
n

d
: 
0

9
.2

0
1

9
/Ä

n
d

e
ru

n
g

e
n

 v
o

rb
e

h
a

lte
n



Für weitere Angebote stehen auch die Website www.unteres-odertal.de und 
der Facebook-Auftritt www.facebook.com/Schwedt.erleben zur Verfügung.

Schwedt (er)leben. 
Feste feiern.

OKTOBERFEST
27.-29.09.19

Schwedter

Am 15. November 2019 ist es wieder so weit: 
Bereits zum 16. Mal rufen DIE ZEIT, Stiftung Lesen 
und Deutsche Bahn Stiftung ganz Deutschland zur 
Teilnahme am bundesweiten Vorlesetag auf.

Und auch Schwedt hat sich in diesem Jahr wieder 
mit vielen engagierten und begeisterten Partnern, 

Lesern und Vorlesern sowie außergewöhnlichen 
Vorleseaktionen und -orten auf einen der wich-
tigsten Jahrestage für das Buch vorbereitet: den 
bundesweiten Vorlesetag. Dabei verwandelt sich 
Schwedt erneut in eine lebendige Buchstadt. Ob 
Vorleser, Leser oder Zuhörer - jeder ist eingeladen, 
in die unerschöpfliche Welt der Bücher und Ge-
schichten auf seine Weise einzutauchen.

Ab sofort können sich wieder beigeisterte Vorleser 
und interessierte Zuhörer für die Teilnahme am 
Vorlesetag 2019 in Schwedt anmelden. Anmelde-
formulare und ausführliche Informationen sind z. B. 
im  MomentUM e.V. (Schwedt), in der Stadtbibliothek 
(Schwedt), bei der WOBAG (Schwedt) und in der 
Verlagsbuchhandlung Ehm Welk (Schwedt) erhält-
lich. 

Zum Lesen verführen –  
der bundesweite Vorlesetag 2019

05 12 2019  08 12 2019
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MehrGenerationenHaus

Kontakt:
MehrGenerationenHaus im Lindenquartier
Bahnhofstraße 11b | 16303 Schwedt/Oder 
Telefon: 03332 835040 
E-Mail: mgh-schwedt@volkssolidaritaet.de  
Web: www.mgh-schwedt.de 
Facebook: www.facebook.com/MGHSchwedt

Ausgezeichnetes Ferien-
projekt für Schwedter 
Grundschüler

Das Schwedter Agenda-Diplom ist ein mit dem Titel 
„DemografieGestalter 2019“ ausgezeichnetes Pro-
jekt des MehrGenerationenHauses. Die Idee wurde 
vor einigen Jahren aus Prenzlau übernommen und 
ist noch immer nachahmenswert – wie man an 
Angermünde und Lychen sieht. Rund 43 Schwedter 
Vereine, Einrichtungen und Unternehmen haben 
wieder ihre kreative Seite gezeigt und sich eine 
Vielfalt an kostenlosen Mitmach-Aktionen und Ver-
anstaltungen für die Grundschüler einfallen lassen. 
Entstanden sind 88 Veranstaltungen mit über 1000 
Plätzen für Schüler, welche gebündelt in einem Pro-
grammheft an allen Grundschulen verteilt wurde.

An fast jedem Tag in den Ferien konnten die Kids 
ein spannendes Abenteuer erleben, Neues erfahren 
und Bekanntes vertiefen, hinter die Kulissen gucken, 
basteln, verschiedene Sportarten ausprobieren, bis 

hin zur Natur-Entdeckungstour: die Angebotsviel-
falt der Agenda-Partner ließ Kinderherzen höher 
schlagen.

Wir danken allen Partnern des Agenda-Diploms, 
egal ob neu oder von Anfang an dabei! Denn nur 
durch Ihren Einsatz und Ihre Kreativität, ist es uns 
möglich, so ein tolles Sommerferienprojekt für 
unsere Grundschüler zu gestalten! 

Danke an die Stadt Schwedt/Oder, die Uckermär-
kische Verkehrsgesellschaft mbH, der Sparkasse 
Schwedt und Tonitec für die Unterstützung. Wir 
sehen uns im Sommer 2020! 

Im Rahmen des Schwedter Oktoberfestes findet 
die öffentliche Diplomverleihung für die fleißigen 
Stempelsammler durch den Bürgermeister statt. 

Uns geht es wahrscheinlich genau wie den Schülern.  
Sie sehnen sich zurück nach den Sommerferien. Seit einigen Tagen gehen Sie nun zur 
Schule und konnten sich bereits über ihre spannenden Sommerferien unterhalten – aber 
vor allem über das Agenda-Diplom.

Haben Sie Fragen rund um Ihr Smartphone?

... und Frühstückshunger?

DIE BERATUNG DURCH DIE KOLLEGINNEN 
VOM SCHWEDTER MOBILCOM DEBITEL SHOP 
IST KOSTENFREI! 
4

DAS FRÜHSTÜCK KOSTET 6€ UND ENTHÄLT:
4

2 Brötchen (dazu süßen Aufstrich und 
            herzhaften Aufschnitt)
1 gekochtes Ei
1 Tasse Kaffee
1 Glas Saft
4

Wir bitten um Voranmeldung!

Wann?
Mittwoch, 27. November 2019, 

08:30 bis 12:00 Uhr

Wo?
MehrGenerationenHaus 
im Lindenquartier
Bahnhofstraße 11b, 
16303 Schwedt/Oder

Tel.: 0 33 32/83 50 40

Hier können Sie Ihre Fragen 
rund um Ihr Smartphone 

in kleiner Runde loswerden. 

Wie geht googeln?

Wer hilft mir beim Einrichten 
meines neuen Handys?

Wie kann ich mein Handy 
zur Navigation nutzen?

Was ist eine App?
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„Lass die Kugeln rollen und das Glück 

auf meiner Seite sein . 

... oder auf meiner!“

MehrGenerationenHaus im Lindenquartier
Bahnhofstraße 11b | 16303 Schwedt/Oder 

Tel.: 0 33 32/83 50 40
www.mgh-schwedt.de 

www.facebook.com/MGHSchwedt

Haben Sie Fragen rund um Ihr Smartphone?

... und Frühstückshunger?

DIE BERATUNG DURCH DIE KOLLEGINNEN 
VOM SCHWEDTER MOBILCOM DEBITEL SHOP 
IST KOSTENFREI! 
4

DAS FRÜHSTÜCK KOSTET 6€ UND ENTHÄLT:
4

2 Brötchen (dazu süßen Aufstrich und 
            herzhaften Aufschnitt)
1 gekochtes Ei
1 Tasse Kaffee
1 Glas Saft
4

Wir bitten um Voranmeldung!

Wann?
Mittwoch, 27. November 2019, 

08:30 bis 12:00 Uhr

Wo?
MehrGenerationenHaus 
im Lindenquartier
Bahnhofstraße 11b, 
16303 Schwedt/Oder

Tel.: 0 33 32/83 50 40

Hier können Sie Ihre Fragen 
rund um Ihr Smartphone 

in kleiner Runde loswerden. 

Wie geht googeln?

Wer hilft mir beim Einrichten 
meines neuen Handys?

Wie kann ich mein Handy 
zur Navigation nutzen?

Was ist eine App?



Vor über 250 Jahren wurde in 
England der erste Circus gegrün-
det. Das Manegengeschehen 
zeigt, wie sehr sich der Circus 
weiterentwickelt hat. Noch heute 
spielen Tiere, Akrobaten und 
Clowns eine besondere Rolle in 
der Vorstellung. Künstler vieler 
Nationen lassen in der Manege 
Wunder geschehen. Schönheit, 
Spannung, Humor und zahlrei-
che Sensationen sind Teil des 
neuen Circus Probst Programms 
„ FANTASTICO“.

„Wir feiern die 250-jährige Ge-
schichte des klassischen Circus. 
Die neue Show ist eine Hommage 
an dieses zauberhafte Kultur-
gut“, berichtet Direktor Reinhard 
Probst stolz. Neben dem klas-
sischen Circus, der in seiner Art 
doch immer die Basis des Circus 
Probst bleiben wird, geben auch 
innovative Akrobaten des „Cirque 
Nouveau“ ihre Kunst zum Bes-
ten. So präsentiert die russische 
Artistin Tamara Khurchudova 
eine temporeiche und gefähr-
liche Nummer am Flugtrapez. 
Am Luft-Perche beweisen Hanna 
+ Alexander wie wichtig gegen-
seitiges Vertrauen unter der 
Circus-Kuppel ist.

„Die neue Show „ FANTASTICO“ 
ist wie ein bunter Cocktail, 
eine Party in der Manege. Das 
Publikum reist gemeinsam mit 
den Künstlern durch sämtliche 
Emotionen“, schwärmt Reinhard 
Probst. Für Abwechslung in der 
Show sorgen harmonisch tier-
gerechte Dressuren. Juniorchefin 

Stephanie Probst präsentiert edle 
Hengste und Ponys in einer gro-
ßen Pferderevue zu den Klängen 
des famos aufspielenden Circus 
Orchesters. Exotisch wird es mit 
einer tierischen Reise durch ver-
schiedene Kontinente mit Kamel, 
Dromedar, Zebras, Lamas, Pfer-
den, verschiedenen Rinderarten 
und sogar einem Emu.

Letzte wichtige Säule in der Vor-
stellung ist das Lachen. Stets 
seltener werden Clowns, die 
Jung und Alt gleichermaßen zum 
Lachen bringen. Slobi & Olga er-
reichen mit ihrem Klamauk jede 
Altersgruppe und sorgen mühe-
los für lustige Momente voller 
Fröhlichkeit. Die „Meister des 
Lachens“ sind der rote Faden in 
der 2,5 stündigen Vorstellung, die 
von einem Live-Orchester be-
gleitet wird. 

„FANTASTICO“ ist eine überra-
schende Circusshow und geeig-
net für Jung und Alt. Entertain-
ment für die ganze Familie!

CIRCUS PROBST FEIERT ÜBER 250 JAHRE 
KLASSISCHER CIRCUS MIT «FANTASTICO»
SPANNUNG, SENSATIONEN UND TRÄUMEN MIT OFFENEN AUGEN
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01.11.2019 - 29.11.2019

Novembergesprächswochen

Kontakt:
Servicebüro der Volkssolidarität

Heidi Radecker 
Flinkenberg 26-30, 16303 Schwedt

Mo. - Fr. von 07:00 - 16:00 Uhr
Telefon: 03332 8357-35

    Seniorenfreundlicher Umbau
       
                       

WOBAG-Partner Angebote
   
                       

       Alltagsfragen/Alltagssorgen
          
                     
                       

         Familienhilfe
             
                     
                       

             Sozial-, Alters- und  Pflegedienstleistungen
             
                     
                       

             Beratung und Informationen zum Bundesteilhabegesetz
             
                     
                       

Kompetente & neutrale Beratung 
für alle Generationen!

Nutzen Sie die Gelegenheit sich kostenlos durch die 
Volkssolidarität  zu folgenden Themen beraten zu lassen:

Volkssolidarität Verbandsbereich Uckermark
Flinkenberg 26-30   16303 Schwedt/Oder
Ansprechpartner: Heidi Radecker
Telefon: 03332 8357-35
www.volkssolidaritaet.de

Wohnungsbaugenossenschaft Schwedt eG
Flinkenberg 26-30    16303 Schwedt/Oder
Telefon: 03332 5378-0 
E-Mail: info@wobag-schwedt.de
www.wobag-schwedt.deMein in Schwedt! zu Hause 



www.schwedt.de/stadtbibliothek | Dienstag - Freitag 10:00 - 18:00 Uhr

Lindenallee 36, 16303 Schwedt/Oder, Tel. 03332 23249

Am 16. Oktober 2019 begrüßt Alexander G. Schäfer in seiner Interviewreihe „Ein 
Schwedter (Schäfer)Stündchen“ die Schauspielerin Claudia Schmutzler, vielen 
bekannt als Schwester Stefanie oder Kommissarin Katrin Börensen in der 
„SOKO Wismar“. 
Alexander G. Schäfer wird mit ihr über ihre Entwicklung als Schauspielerin, ihre 
Rollen und über vieles mehr plaudern. Mit Hilfe von Filmausschnitten 
werden wichtige Stationen ihrer Karriere beleuchtet.

Die Veranstaltung im Berlischky-Pavillon beginnt um 18:00 Uhr. 

Die Eintrittskarten zum Preis von 2,50 EUR können Sie in der  
Stadtbibliothek Schwedt/Oder, Lindenallee 36, erwerben.

Auch in diesem November werden Thomas W. 
Mücke und seine Frau Nina zu Gast sein. In ihrer 
Multimediashow wollen Mückes, unermüdliche 
Europareisende, die Gäste auf eine einzigartige 
Bilderreise durch die Toskana mitnehmen. Sieben 
Wochen ist das Ehepaar durch die traumhafte 
Region Italiens gereist. Dabei führen sie die Besu-
cher zu den berühmtesten Marmorbrüchen der Welt 
bei Carrara, vorbei an der wunderschönen Mittel-
meerküste bis nach Pisa. Florenz, die Kulturwiege 
Europas, beeindruckt mit ihren Bauten ebenso wie 
die malerische Landschaft des Chianti. Schließlich 
wird u.a. das bedeutendste Spektakel der Toskana, 
der Palio (ein Pferdewettkampf seit dem Mittelalter) 
in Siena gezeigt.

Die Gäste können sich bei dieser Veranstaltung 
verzaubern lassen durch die herrlichen 6 x 6-for-
matigen Dias mit phantastischer Überblendtechnik, 
durch die wie immer passende und wohltuende Mu-
sik und durch die Volkslieder, die Thomas W. Mücke 
als ehemaliger Opernsänger wiederum original 
darbietet.

Die Veranstaltung findet am 13. November, um 
18:00 Uhr, im Berlischky-Pavillon, statt.

Die Eintrittskarten zum Preis von 2,50 EUR können 
in der Stadtbibliothek Schwedt/Oder, Lindenallee 36, 
erworben werden.
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Die Stadt-Bibliothek lädt ein

Eine Reise durch die Toskana

„Insider meinen, man könnte die Toskana, die über ein Drittel der Kultur Europas ihr Eigen nennt,  
nie gründlich in sich aufnehmen.“

3. Schwedter (Schäfer)Stündchen mit Alexander G. Schäfer und Claudia Schmutzler
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Sie dachte, die Dorfgemeinschaft 
bietet Schutz und Legenden ge-
hören der Vergangenheit an. Sie 
lag falsch. 

Nach einem Schwesternstreit 
kommt Laura Acker nicht in 
das Schorfheidedorf Sandberg 
zurück. Julie Acker wartet am 
nächsten Tag vergeblich auf ihre 
Ablösung bei der Betreuung der 
dementen Mutter. Laura scheint 
abgetaucht. Doch in besagter 
Streitnacht geschah noch etwas 
anderes: Rosa Nagels Wald wur-
de geklaut, ein ganzen Hektar – 
einfach so. Die Polizei sieht kaum 
Chancen für eine Aufklärung 
des Diebstahls, deshalb statten 
die Waldbesitzer sich mit Wild-
kameras aus. Doch statt einem 
Langfinger läuft ihnen ein großer, 
weißer Wolf vor die Linse. Die fast 
vergessene Legende vom Milch-

mond bekommt wieder Zunder. 
Wochen später, nach dem ersten 
großen Wintersturm, finden die 
Feuerwehrmänner bei ihren 
Aufräumarbeiten Lauras leb-
losen Körper unterm Schnee-
laub. Das Dorf hält den Atem an. 
Haben Holzklau und der Mord 
etwas miteinander zu tun? Ist 
der Mörder unter Ihnen? Oder ist 
die Legende vom weißen Wolf zu 
neuem Leben erwacht?
Die ersten Ermittlungen des 
Landeskriminalamtes führen ins 
Leere, bis Anfang Februar seltsa-
me Nachtplätze in der Schorfhei-
de gesichtet wurden. Das Ermitt-
lerteam stöbert den Aussteiger 
Leo Altmaier auf, der schon 
jahrelang ohne Papiere und Geld 
unbemerkt im Wald haust. Hat er 
die blutrünstige Tat aus nächster 
Nähe durch seinen schmierigen 
Brillengläser nur beobachtet?

Einband: Hardcover mit Lese-
zeichenbändchen
Abbildungen/Fotos: Mit Illustra-
tionen von Petra Elsner
Format: 14,8 x 21,0 cm
Seiten: 128 S.
ISBN: 978-3-946815-19-8
Geb. Ladenpreis: 20,00 Eur
Verlag: Verlagsbuchhandlung 
Ehm Welk

Petra Elsner
Milchmond
Eine Kriminalgeschichte aus der Uckermark
Ausgezeichnet mit dem Uckermärkischen Krimi-Albert-Award 2019 
- Jurypreis

Der Selbstmord der Inhaberin 
eines uckermärkischen Pflege-

dienstes ist der Auftakt einer 
Serie von brutalen Morden und 
scheinbar zufälligen Unfällen, 
die auf den ersten Blick in kei-
nem Zusammenhang zu stehen 
scheinen.

Die Kriminalhauptkommissare 
Dirk Meinerjeck und Zenda Millow 
übernehmen die Ermittlungen 
und müssen dabei tief in die Ab-
gründe der menschlichen Seele 
blicken. Verdächtige schweigen 
konsequent oder kommen auf 
sonderbare Weise ums Leben 
- der Täter scheint den Ermitt-
lern immer einen Schritt voraus 
zu sein. Das Auftauchen einer 
Familienchronik und der Tage-
bücher der Familie Heringson mit 

schwedischen Wurzeln könnten 
endlich Licht ins Dunkel eines 
teuflischen Spiels bringen ...

Format: 14,8 x 21,0 cm
Seiten: 400 S.
ISBN: 978-3-946815-21-1
Verlag: Verlagsbuchhandlung 
Ehm Welk
Erscheint: September 2019

Regionaler Buchtipp der Verlagsbuchhandlung Ehm Welk

Thomas Neumann
Das Tagebuch
Nichts ist, wie es scheint
Ausgezeichnet mit dem Uckermärkischen Krimi-Albert-Award 2019 - Publikumspreis

Lesung beim Mitgliederkaffee 
am 21.11. im MGH
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Film-Tipps

Norddeutschland bei Nacht
25.09.2019 | 15:00 Uhr

Die Dokumentation von Marcus 
Fischötter zeigt in einzigartigen 
Bildern, wie das Land, die Küste 
und das Meer Norddeutschlands 
in der Nacht aufleuchten.

Dramedy über die alteingeses-
sene Late-Night-Show-Queen 
Katherine, der es mit Hilfe der 
indisch-stämmigen Molly gelingt, 
ihrer Show frischen Wind einzu-
hauchen.

Late Night
02.10.2019 | 20:30 Uhr

Herbstgemüse
24.10.2019 | 10:00 Uhr

Die kleine Prinzessin hat ein 
Geheimversteck gebaut. Als 
der Wind ihr das Blätterdach 
wegpustet, kann sie sich das 
natürlich nicht gefallen lassen! 

Don Giovanni
08.10.2019 | 19:45 Uhr

Verführung, Eifersucht, Witz, Zorn 
... und Vergeltung! Die neue Royal 
Opera-Saison beginnt mit Mo-
zarts fesselndem Meisterwerk.

Don Pasquale
24.10.2019 | 20:30 Uhr

Royal Opera-Publikumsliebling 
Bryn Teufel steht an der Spitze 
der Besetzung dieser neuen In-
szenierung von Donizettis gene-
rationenübergreifender Komödie 
häuslicher Dramen.
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In der Verfilmung des Bestsel-
lers von Daniel Glattauer führt 
ein einfacher Tippfehler zu einer 
E-Mail-Romanze zwischen Nora 
Tschirner und Alexander Fehling.

Gut gegen Nordwind
im laufenden Programm
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Theater-Tipps

Till Ulenspiegel rockt die ubs

Am 5. Oktober kommt das neue Musical „Till Ulen-
spiegel – Eine Liebe für Flandern“ in den Uckermär-
kischen Bühnen Schwedt zur Premiere. Es ist eine 
Uraufführung. Das Team um Regisseur Reinhard 
Simon bringt einen spannenden historischen Stoff 
– nicht nur opulent ausgestattet, sondern auch pfif-
fig und volksnah – auf die Bühne im Großen Saal. 
Poetisch, witzig … und mit genau der Prise Wahrheit, 
die es braucht.

Das Musical spielt im 16. Jahrhundert. Ganz Flan-
dern ächzt unter der Besatzung der Spanier. Ganz 
Flandern? Nein! Ein blitzgescheiter junger Mann 
rennt mit einer Narrenkappe über die Marktplätze 
und hält mit seinen schalkhaften Streichen und 
Possen seinen Mitmenschen und der Obrigkeit den 
Spiegel vors Gesicht. Till Ulenspiegel! Als die Inqui-
sition jedoch seinen Vater, der ebenfalls ein loses 
Mundwerk hat, auf den Scheiterhaufen wirft, hört 
für Till der Spaß auf. Mit der hübschen Nele, seiner 
Freundin aus Kindertagen, schließt er sich den Frei-
heitskämpfern um Wilhelm von Oranien an. Doch 
auch als Freiheitskämpfer bedient sich Till seines 
sprühenden Witzes und seiner aberwitzigen Ideen – 
nicht nur, um den spanischen Besatzern eine lange 
Nase zu drehen, sondern die aus den Fugen gerate-
ne Welt ein kleines Stückchen besser zu machen.

Premiere: 
5. Oktober 2019, 19:30 Uhr, Großer Saal, 
Uckermärkische Bühnen Schwedt

Weitere Vorstellungen:  
18./19. Oktober 2019, 19:30 Uhr;  1./2./22./23. 
November 2019, 19:30 Uhr; 3. November, 15:00 Uhr; 
21. Dezember 2019, 19:30 Uhr; 22. Dezember, 
15:00 Uhr; 31. Dezember 2019, 17:00 Uhr; 6./7. 
März 2020, 19:30 Uhr; 8. März 2020, 15:00 Uhr

Mehr Informationen  
und Kartenservice: 
Tel. 03332 538 111 
(Di.-Fr. 12-20 Uhr) 
E-Mail: kasse@theater- 
schwedt.de

Gewinnspiel

Till Ulenspiegel trägt eine Narrenkappe mit lustigen, bunten Zipfeln.  
Sie sollen die Ohren eines Tieres darstellen. 

Aber welches Tier sollen sie symbolisieren?

Antwort A: Eselsohren Antwort B: Hasenohren  

Sie haben die richtige Antwort? Dann rufen sie am 08. Oktober 2019, um 9:00 Uhr, unter der Telefonnum-
mer 03332 5378-0 bei uns an. Die ersten beiden Anrufer mit der richtigen Antwort gewinnen jeweils zwei 
Eintrittskarten für „Till Ulenspiegel – Eine Liebe für Flandern“ am 18. Oktober um 19:30 Uhr. 

Wir wünschen viel Glück!

(Foto Udo Krause): Michael Kuczynski spielt Till Ulenspiegel in dem 
gleichnamigen Musical in den ubs
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WOBAG-Rätsel
Die Ausschnitte unten sind größeren Bildern ent-
nommen, die irgendwo auf den Seiten der aktuellen 
WOBAG zu finden sind. In den unteren Feldern tra-
gen Sie bitte die Seiten ein und lösen die Gleichung, 
um die richtige Lösung zu erhalten.

Viel Glück!

Schicken Sie die Lösung unter Angabe Ihres  
Namens, der Adresse und der Mitgliedsnummer  
an die Redaktion der WOBAG Hausgemacht oder 
per Mail an marketing@wobag-schwedt.de.

Impressum

Herausgeber: Wohnungsbaugenossenschaft 
Schwedt eG, Flinkenberg 26 - 30, 16303 Schwedt/Oder

Redaktion: Juliane Eisenblätter

Titelfoto: Oliver Voigt

Fotos: WOBAG Schwedt eG, fotolia, shutterstock, 
Oliver Voigt, Thomas Büsching

Illustrationen: Cartoonist Egon 

Satz, Layout, Druck: Druckerei Wippold, Julian -
Marchlewski-Ring 57 B, 16303 Schwedt/Oder

Wichtige Telefonnummern und
Öffnungszeiten
Für Ihre Fragen, Anregungen oder Hinweise steht 
das Team der Genossenschaft Ihnen gern zur  
Verfügung. So können Sie uns erreichen:

Post/Geschäftsstelle: 
Wohnungsbaugenossenschaft Schwedt eG
Flinkenberg 26 - 30
16303 Schwedt/Oder

Zentrale/Empfang:
Montag bis Freitag, ab 09:00 Uhr, bis zum Ende 
der Öffnungszeit, auch über Mittag
Telefon: 03332 5378-0
Fax: 03332 5378-20

Internet: www.wobag-schwedt.de
E-Mail: info@wobag-schwedt.de

Öffnungszeiten:   
Montag und Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr sowie
 13:00 - 15:00 Uhr

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr sowie
 13:00 - 17:00 Uhr

Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr sowie
 13:00 - 15:30 Uhr

Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Reparaturannahme: 
Montag bis Freitag, ab 07:30 Uhr, bis zum Ende
der Öffnungszeit, auch über Mittag
Telefon: 03332 5378-36

Notfallnummer : 03332 5378-36 
(Außerhalb der Öffnungszeiten)

Das können Sie gewinnen:

1.-3. Platz: 

Einen der 3 Wandkalender + 20 Euro-Gutschein für 
die Schwedter Touristeninformation/MomentUM

Einsendeschluss ist der 01.11.2019.

Wohnungsbaugenossenschaft Schwedt eG
WOBAG Hausgemacht Redaktion
Flinkenberg 26 - 30, 16303 Schwedt/Oder

www.mgh-schwedt.de

30.11.201910 -17 Uhr im MGH

Mein
in Schwedt!

 zu Hause 

Ihr Kontakt zur Hausgemacht-Redaktion:  
marketing@wobag-schwedt.de
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